
2026 Blue Lab 

Im Rahmen der Sommerwerft – Internationales Theaterfestival am Fluss
2026 hat das Blue Lab das Ziel, das Bewusstsein der Bevölkerung für den

nachhaltigen Umgang mit Flüssen und Ozeanen zu stärken.
Über fünf Tage hinweg bündeln Künstler:innen, Kulturschaffende,

Wissenschaftler:innen und lokale communities ihre Talente und Kompetenzen,
um einzigartige Erlebnisse rund um Flüsse und Ozeane zu schaffen. Das Blue
Lab bietet eine besondere Gelegenheit, die mehr als 110.000 Besucher:innen
des Festivals am Fluss zu erreichen, zu begeistern und zu inspirieren – und

zugleich das 25-jährige Jubiläum des Festivals mit uns zu feiern.
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Der Ozean beginnt … in Frankfurt!

Vom 29. Juli bis zum 2. August
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Kunst als Antrieb für den Dialog im öffentlichen Raum: Künstlerische Formate, Performances und
Interventionen im öffentlichen Raum machen Wasser, Flüsse und Ozeane sinnlich erfahrbar und eröffnen
neue Perspektiven auf ökologische Zusammenhänge.

Die künstlerische Reise von der Quelle bis zum Meer: Durch Kunst im städtischen Raum wird der Weg
des Wassers – von der Quelle bis zum Ozean – poetisch, symbolisch und erfahrungsorientiert vermittelt.

Verbindung von Kunst, Mensch und Natur: Kunst schafft offene Räume der Begegnung, in denen die
vielfältigen Beziehungen zwischen Menschen, Umwelt und unseren Gewässern reflektiert, hinterfragt und
neu gedacht werden können.

Inklusive künstlerische Praxis: Künstlerische Prozesse im öffentlichen Raum werden gemeinsam mit
unterschiedlichen communities gestaltet, insbesondere marginalisierte Gruppen sind aktiv als Mitwirkende
eingebunden. 

Bewusstsein durch künstlerische Arbeit: Kunst im öffentlichen Raum sensibilisiert für die
Nachhaltigkeit von Flüssen und Ozeanen und stärkt Menschen sowie lokale Initiativen im Einklang mit
lokalen, nationalen und europäischen Zielen wie dem EUROPÄISCHEN OZEANPAKT und der EUROPÄISCHEN
WASSERRESILIENZSTRATEGIE.

Im Jahr 2026 feiert die Sommerwerft 25 Jahre, in denen sie das Mainufer in Frankfurt in einen offenen
und demokratischen Kulturraum verwandelt hat. An einem historisch peripheren Ort der Stadt gegründet,
findet das Festival heute im Schatten der Europäischen Zentralbank statt. Über die Jahre ist die
Sommerwerft zu einem bedeutenden, regionalen Ereignis herangewachsen und bietet freien Zugang zu
Theater, Tanz, Musik, Film, Workshops und partizipativen Dialog Formaten. 

In den letzten Jahren hat die Sommerwerft einen starken Schwerpunkt auf Umweltbewusstsein und
Nachhaltigkeit gelegt. Durch künstlerische und pädagogische Programme schafft sie Räume für den Dialog
zwischen darstellenden Künsten und ökologischer Reflexion und macht zugleich umweltbewusste
Produktionen sowie gemeinschaftliche Recycling-Initiativen sichtbar. Das Festival erreicht immer mehr
Besucher:innen und zeigt so mit ihrer 25jährigen Geschichte eindrucksvoll, wie Kunst im öffentlichen Raum
Offenheit, Teilhabe und auch eine sozial und
ökologisch verantwortungsbewusste Kultur fördern kann – eine Kultur, die mit allen kommuniziert und für
alle da ist.

25 Jahre Sommerwerft 

BLUE LAB Zielsetzung 

www.sommerwerft.de Für mehr Informationen:

Festivalzeit: 24.07.–09.08.2026

http://www.sommerwerft.de/
http://www.sommerwerft.de/


Das Programm 

Besucher:innen – Kinder, Jugendliche und Erwachsene – werden:
die vielen Facetten der Nachhaltigkeit von Flüssen und Ozeanen durch
Dokumentarfilme, Poster, Wissenschaftscafés, Spiele oder den Besuch eines
wissenschaftlichen Forschungsschiffs entdecken;
die Emotionen von Flüssen und Ozeanen durch Kunstausstellungen, Konzerte und
Theateraufführungen erleben;
Flüsse und Ozeane durch die Teilnahme an praktischen Workshops mit Fachleuten,
kreativen Workshops mit Künstler:innen, der gemeinsamen Gestaltung eines
Kunstwerks, durch Meditationen oder mit Kanufahrten auf dem Main erleben

Das Sommerwerft 2026 Blue Lab bietet ein künstlerisches und pädagogisches Programm mit Workshops,
Performances, Gesprächen und partizipativen Formaten, welche dem Wasserkreislauf folgen:

Entdeckung der Quelle (29. Juli),
Flüsse und Feuchtgebiete (30. Juli),
Küsten und Flussmündungen (31. Juli)
und der Ozean (1. August).
Abschließend mit einer Feier (2. August), die den zentralen Prinzipien der Nachhaltigkeit von Flüssen
und Ozeanen gewidmet ist: Respekt, Verantwortung, Gemeinschaft, Gerechtigkeit und Inklusion.

Alle Aktivitäten sind kostenfrei!

Für alle etwas dabei!

Freitag 31
Küsten 

Mittwoch 29
QUELLE

Donnerstag 30
Flüsse 

Samstag 01
OZEAN

Sonntag 02
FEIER



Das Orga - Team des Blue Lab

Für das Blue Lab im Rahmen der Sommerwerft 2026 werden Protagon - international performing arts
e.V. und Escuna Criativa e.V. von einem Zusammenschluss lokaler, nationaler und europäischer
Organisationen, Projekte und Einzelpersonen unterstützt, die sich für die Nachhaltigkeit von Flüssen
und Ozeanen einsetzen [1]. Das Kollektiv wird: gemeinsam ein inspirierendes Programm mit Aktivitäten
und Veranstaltungen für das Blue Lab entwickeln, die Teilnahme von Wissenschaftler:innen und
Künstler:innen – auch aus anderen Ländern – ermöglichen und die Sichtbarkeit der Veranstaltung über
die Ufer des Mains hinaus erhöhen.

Bárbara Luci Carvalho at carvalho@protagon.net

---------
[1] Einschließlich: Bernhard Bub, Protagon e.V.
(Künstlerischer Leiter Sommerwerft Festival); Bárbara Luci
Carvalho, Protagon/Escuna Criativa e.V. (Blue Lab
Koordination); Olga Mashkina & Pierre Strosser, ACTeon
(Ocean Literacy and Policy Engagement); David Whyte,
University College Cork / Mission Ocean (Künstlerische Ko-
Kuration in Zusammenarbeit mit dem Projekt TIDAL ArtS).

Weitere Informationen:

Das Blue Lab der Sommerwerft 2026 ist die logische Fortsetzung des ersten Besuchs der EU4Ocean
MakeEUBlueKampagne „Cities in action” (https://maritime-forum.ec.europa.eu/makeeublue-cities-
action-0_en) auf der Sommerwerft im letzten Jahr. Dieser Besuch hat Frankfurt bereits deutlich auf der
europäischen Landkarte der Kampagne sichtbar gemacht: mehr als 2.200 Unterschriften wurden für die
Stadt gesammelt (von insgesamt über 15.000 Unterschriften)! Ein erster Erfolg, den das Blue Lab 2026
noch verstärken wird, indem es das Engagement der Bürger:innen in konkrete Maßnahmen für gesündere
Flüsse und Ozeane umsetzt.

Das Projekt „Blue Lab – Arts & Culture for Ocean Literacy“ ist von der IOC-UNESCO als Aktivität der UN-
Ozeandekade anerkannt.
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